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Ich befürchte, hier wird von einigen eine Qualität der klassischen Lehrerausbildung behauptet,
die (zumindest meiner Erfahrung nach) in der Realität so nicht zutrifft.
Insofern halte ich die hartnäckigen Nachfragen von Jogi1984 durchaus für berechtigt.
Auch die Behauptung, das ein FH-Studium aus fachlicher Sicht nicht ausreichend ist trifft
meiner Erfahrung nach so nicht zu. Etwas anderes ist das Beamtenrecht, das sich sehr an
formalen Bildungsabschlüssen orientiert.
Ich persönlich lebe von dem Wissen, was ich mir teilweise in meinem FH-Studium angeeignet
habe und zum größten Teil von dem Wissen meiner vorhergehenden Tätigkeiten als Ingenieur.
Das Aufbaustudium (Berufspädagogik und Informatik) hat zwar den Blick über den Tellerand
geweitet und war recht interessant, war aber bezüglich Anwendbarkeit im Lehrerberuf eher
weniger nützlich. Ähnlich wars beim Referendariat.
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